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Kirchenbüro: An der Masch 26, 

31275 Lehrte

Martina Leiendecker, Kathrin Paatsch 

Di, Fr, 10-12 Uhr, Mi 11-13 Uhr, 

Do 15-17.30 Uhr 

Tel. 05132-837077, Fax: 05132-837078, 

NEUE E-MAIL: kg.lehrte@evlka.de

Vorsitzender des Kirchenvorstandes: 

Wilhelm Busch, 05132-57990, 

Pfarrbezirk I: Pastorin Rebecca Denger, 

05132-1411, rebecca.denger@evlka.de 

Pfarrbezirk II: Pastorin Gesa Steingrä-

ber-Broder, 05132-2613, 

gesa.steingraeber-broder@evlka.de 

Pfarrbezirk III: Pastorin Sophie Anca, 

05132-2653, sophie.anca@evlka.de 

Vikarin: Sandra Beverungen, 0179-

6750410, sandra.beverungen@evlka.de 

Pfarrverwalterin in Ausbildung: Nina 

Hollung, 01523-6893388 nina.hollung@

evlka.de

Diakon der Nachbarschaft Lehrte-Il-

ten-Lehrte-Ahlten (LILA): Sven-Oliver 

Salzer, 05132-4261 oder 0152-24421078, 

diakon@matthaeus-lehrte.de 

Kantorin: Birgit Queißner, 05132-825638, 

b.queissner@matthaeus-lehrte.de 

Posaunenchorleiter: Christian Lange, 

05141-3029455 

christian.lange@kirchenkreis-burgdorf.de 

Gospelchor-Leiter: Jason Johnson, 

05132-8214621, 

jason.johnson@jjs-musikschule.de

Küsterin: Meike Schill, 0163-2938271 

Matthäus-Kindertagesstätte: 

Heike Borges-Duschek, 05132-3879, 

kts.matthaeus-lehrte@evlka.de 

Markus-Kita „Am Stadtpark“: 

Christine Gesterkamp, 05132-8576100, 

kts.markus-lehrte@evlka.de

Bahnhofsmission: Kontakt: 

Christine Busch-Saile, 05132-3235 

(Gleis 11), lehrte@bahnhofsmission.de 

Rosemarie-Nieschlag-Haus: Iltener Str. 

21, 05132-832-0 

Friedhofsverwaltung: Am Stadtpark 16, 

Sabine Wiebe, 05132-2266, Fax: 05132-

2816, Mo - Fr: 8 –11.30 Uhr, 

friedhof.lehrte@kirchenkreis-burgdorf.de

Matthäus-Stiftung Lehrte: 

stiftung@matthaeus-lehrte.de 

Förderverein Jule e. V.: Vorsitz Dr. Chris-

toph Mauck, mail-an-vorstand@jule-ev.

de, www.jule-ev.de (Förderverein für 

Jugendarbeit in Markus)

Gesamtkirchengemeinde Lehrte

Beratungsstellen 

Telefon-Seelsorge: 0800 - 1110111 

Telefon-Seelsorge für Kinder und 

Jugendliche: 0800 - 1110333 

Beratungsstellen, Kreise und Gruppen 

ab Seite 38 
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Verantwortlich i.S.d.P.: Pastorin Gesa 

Steingräber-Broder 

Layout: Iris Krüger, Rebecca Denger, 

Charleen Pitzschel, Wiebke Molsen

E-Mail der Redaktion: schnittpunkte@ 
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  D
ieses Jahr durfte ich in Italien die 

Oper Carmen in der Arena von Ve-

rona erleben. Mehr als 150 Men-

schen auf der Bühne, ein 30-köpfi ger Kin-
derchor, drei Esel und vier Pferde waren 

mit Kutsche teilweise zeitgleich auf der 
Spielfl äche. Ein beeindruckendes Erlebnis 
in einem intakten „Kolosseum“, welches 
jedes Jahr im Sommer intensiv bespielt 

wird. Ja, auch das vierstündige Sitzen 
auf grob gehauenen Steinblöcken gehört 
dazu und die Frage der Kinder: „Kann Car-
men sich nicht schneller entscheiden, ob 

sie ihn liebt oder nicht, da muss sie doch 

nicht zwei Lieder zu singen?“.  

  Solche gemeinsamen Erlebnisse mitein-
ander schaff en Erinnerungen. Das bringt 
uns immer wieder zusammen und stärkt 
Gemeinschaften – in der eigenen Familie, 
im Job oder auch in unserer Gemeinde.  

  Bereichert werden solche Erlebnisse im-

mer mit Musik. Und da Musik so viel in uns 

auslöst und eine besondere Atmosphäre 
schaff t, gibt es bei unseren Veranstaltun-
gen in der Gesamtkirchengemeinde auch 
immer musikalische Elemente.   

  Musik bringt uns zum Lächeln, zum Nach-
denken, lässt uns (zumindest innerlich) 
tanzen und mitschwingen, verbindet uns 
mit anderen. Sie schaff t auch Erinnerun-
gen und verstärkt Emotionen. Musik kann 
unsere Herzen fröhlich machen und uns 
daran erinnern, dass wir nicht allein sind. 

Sie ist ein Ausdruck der großen Freude 
und des Dankes, den wir für das Leben 
empfi nden.  

  Die Bibel ermutigt uns, mit Freude und 
Dankbarkeit zu leben: „Freut euch immer-
zu, weil ihr zum Herrn gehört. Ich sage es 
noch einmal: Freut euch!“ (Philipper 4,4). 
Wie Musik ist auch gute Laune anste-
ckend und kann unser Umfeld positiv be-

einfl ussen. Ein Lächeln, ein freundliches 
Wort oder eine kleine Geste können den 

Tag eines anderen Menschen erhellen.  

  So lassen Sie uns Freude teilen, Erinnerun-
gen schaff en und mit guter Laune und viel 
Musik uns wiedersehen – zum Gemeinde-
fest oder bei anderen Veranstaltungen.   

  Herzliche Einladung für ein gutes Mitein-
ander!  
                                   Ihre/Eure Nina Hollung

  Freut euch immerzu, weil ihr zum 
Herrn gehört. Ich sage es noch 
einmal: Freut euch!  

  Philipper 4,4  

 Nina Hollung    Foto: privat  
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Kirchentag ist einmalig: ein buntes Glau-

bens-, Kultur- und Musikfestival, eine 

Plattform für kritische Debatten, ein ein-

zigartiger Anlass, um Gemeinschaft zu 

erleben!

1949 wurde der Kirchentag in Hannover 

gegründet. Nach 1967, 1983 und 2005 

kehrt er vom 30. April bis 4. Mai 2025 

bereits zum fünften Mal zurück in die nie-

dersächsische Landeshauptstadt – mit 

vielen tausend Besuchenden, fünf Tagen 

Musik- und Kulturveranstaltungen, Podi-

umsdiskussionen, Workshops und vieles 

mehr an Programm. Und vielleicht ja auch 

mit Ihnen und Euch?

Der Kirchentag ist ein ganz besonderes 

Gemeinschaftserlebnis. Die Möglichkei-

ten zum Teilnehmen, Mitwirken und eh-

renamtlichen Helfen sind dabei zahlreich:

 2 Beim Kirchentag mitmachen, eigene 

Ideen einbringen und das Programm 

gestalten: Bühnenprogramme, Chöre, 

Infostände, Ausstellungen, Workshop-

konzepte u.v.m. jetzt einreichen unter 

www.kirchentag.de/mitwirken!

 2 Als Gruppe oder Einzelperson mit 

anpacken: Ohne Helfende gibt es 

keinen Kirchentag. Rund 5.000 

Helfende werden für den Kirchentag 

2025 gesucht – zum Beispiel für den 

Ordnungsdienst bei Veranstaltungen, 

in der Fahrbereitschaft, an Info-Stän-

den oder in einem anderen Einsatz-

bereich. Die Anmeldung ist ab dem 

Herbst 2024 möglich. Infos gibt es 

unter www.kirchentag.de/helfen.

 2 Der Vorverkauf für Fünf-Tage-Tickets 

und Tagestickets startet im Septem-

ber 2024. Der Kirchentag informiert 

auf www.kirchentag.de und auf 

seinen Social-Media-Kanälen über alle 

wichtigen Neuigkeiten.

Sofa, Bett oder Zimmer frei?

Begegnungen und Gemeinschaftserleb-

nisse gibt es auf Kirchentagen viele. Be-

sonders prägend sind die sogenannten 

Privaten Quartiere, bei denen Kirchen-

tagsgäste privat bei Menschen aus der 

Region unterkommen – sie sind oft Aus-

gangspunkt für langanhaltende Freund-

schaften.

Sie leben in Hannover oder in der Region 

und möchten neue Menschen kennenler-

nen? Sie haben eine freie Couch im Wohn-

zimmer, ein Gästezimmer oder eine Feri-

enwohnung, die Sie kostenfrei während 

des Kirchentages zur Verfügung stellen 

möchten?

Dann vernetzen Sie sich mit Kirchentag-

steilnehmenden, finden Sie gezielt Ihre 
Wunschgäste und stellen Sie Ihr Angebot 

auf der Plattform von Churchpool unter 

www.unterkunft-kirchentag.de ein. Wen-

den Sie sich mit Fragen gerne an das Ser-

viceteam des Kirchentages unter der Tele-

fonnummer +49 661 96648 – 100.

Zurück zu den Wurzeln: 

Kirchentag 2025 in Hannover!

* 1 Kor 16, 13–14

kirchentag.de
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Wir mussten Abschied nehmen von unserer 

Sekretärin auf dem Friedhof. Am 20. Juni 2024 

ist Elisabeth Gerber nach schwerer Krank-

heit gestorben. Nachdem sie einige Jahre als 

Raumpflegerin für die Gebäude auf dem Fried-

hof zuständig war, hat sie am 1. Januar 1998 als 

Verwaltungskraft im Büro angefangen.
Elisabeth Gerber war warmherzig, mitfühlend 
und engagiert, besonders, wenn es um die 

Menschen ging. Ungezählte Trauernde hat sie 

begleitet und ihnen geholfen, einen guten und 

würdigen Abschied zu nehmen. Ob Friedhofsmitarbeiter/in oder Pastor/in – man konn-

te mit allen Fragen und Anliegen zu ihr kommen, sie hatte ein offenes Ohr und meist 
eine gute Idee, wie die Angelegenheit zu lösen wäre.

Mit großem Dank und Respekt denken wir an sie zurück. Wir wissen sie in Gottes Hand 
geborgen und wünschen denen, die um sie trauern, viel Tröstendes und die Zuversicht, 
dass Gott an ihrer Seite ist.

Für den Friedhof: Gerhard Winter, Friedhofsverwalter 

Für den Kirchenvorstand und das Pfarramt: Wilhelm Busch, KV-Vorsitzender und 

Gesa Steingräber-Broder, Pastorin

Abschied von Elisabeth Gerber

 Foto: privat
 

Das Trauercafé des ambulanten Hospiz-

dienstes Burgdorf, Lehrte, Sehnde und 

Uetze findet seit Juni diesen Jahres in 
den Räumen des Kirchenzentrums am 

Markt der Ev.-luth. Gesamtkirchen-

gemeinde, An der Masch 26 in Lehrte 

statt. 

Lange Zeit war das Trauercafé im Gemein-

dehaus in der Goethestraße „beheima-

tet“, ist aus organisatorischen Gründen 

jetzt aber umgezogen. Das Team der Eh-

renamtlichen des Hospizdienstes, das die 

Café-Nachmittage begleitet, freut sich, die 

Gäste des Trauercafés von nun an im Kir-

chenzentrum am Markt zu begrüßen.

Das Trauercafé findet außerdem zu neu-

en Öffnungszeiten statt, nämlich immer
am ersten Samstag des Monats in der 

Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr. 

Die weiteren Termine für das Trauercafé 

sind in diesem Jahr am 03. August, 07. 

September, 05. Oktober, 02. November 

und 07. Dezember.

Auskünfte und weitere Informationen 

bekommen Interessierte direkt beim am-

bulanten Hospizdienst Burgdorf, Lehrte, 

Sehnde und Uetze unter Telefon: 05136 

897311 oder per Mail an 

hospizdienst.burgdorf@evlka.de.

Umzug des Trauercafés mit neuen Öffnungszeiten
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„Aaah Kiki, das ist zu hoch, viel zu hoch!“

„Barnabas, jetzt sei keine Angstmaus, 

sondern eine Fledermaus!“

So ungefähr hat es sich angehört, als wir 

am 24. Juni zusammen mit Kiki und Barn-

abas im Heißluftballon gestartet sind. 

Begleitet wurden die zwei in diesem Jahr 

immer von Gabriel, dem Engel, der jeden 

Tag in einer neuen Gestalt auftauchte. 

Kiki und Barnabas haben in diesem Jahr, 

gemeinsam mit knapp 70 Kindern und 20 

Teamenden, die Welt mit dem Heißluft-

ballon erkundet. Wir haben Adam und Eva 

im Paradies besucht und haben versucht 

den Weihnachtsmann zu erwischen, der 

aber leider im Sommerurlaub war. 

Am Mittwoch sind wir dann zu einer Insel 

aufgebrochen, eine Insel namens Phaeno 

in Wolfsburg. Dort haben wir viele span-

nende Experimente gesehen und konn-

ten auch selbst viel ausprobieren. Am 

Donnerstag sind wir dann hoch auf einen 

Berg geflogen und am Freitag, passend 

zum sommerlichen Wetter, waren wir in 

der Wüste. Neben unseren spannenden 

und aufregenden Geschichten und Aus-

flügen, haben wir viel zusammen gelacht, 
gebastelt und gespielt. Wir wurden lecker 

bekocht und am Freitagnachmittag gab es 

Grillwürstchen und Waffeln.

Am Sonntag beim Familiengottesdienst 

flogen wir zum Abschluss noch einmal 
hoch auf einen Berg, um bei der Speisung 

der 5000 zuzuschauen. Das war ein rich-

tig lustiges, spannendes und aufregendes 

Abenteuer!

Auch im nächsten Jahr wollen wir gemein-

sam wieder mit Kiki und Barnabas aufbre-

chen. Wer weiß, welches Abenteuer wir 

wohl dann erleben?

Informationen zur Anmeldung für das 

nächste Jahr erhalten Sie rechtzeitig über 

Social Media und über die Schnittpunkte.

         Lea Janssen

Rückblick Kinderferientage
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Das Arbeitsgebiet unseres Diakons 

Sven-Oliver Salzer ändert sich, statt der 

einen Kirchengemeinde Matthäus um-

fasst es nun die Gemeinden Ahlten, Il-

ten und die Gesamtkirchengemeinde 

Lehrte (ehemals Markus und Matthäus).  

Das Ganze nennt sich – nach den Initialen 

der Orte – „Nachbarschaft LILA“.

 

Er wird in diesem Bereich für religionspä-

dagogischen Aspekte zuständig sein, die 

Begleitung und Schulung von ehrenamt-

lich Mitarbeitenden übernehmen und mit 

eigenen Impulsen Rahmen und Strukturen 

entwickeln. Zudem ist er Ansprechpart-

ner der Schulen vor Ort, Schnittstelle zur 

Konfirmandenarbeit und Kontakt für die 
Teamenden. Auch die Flotte wird ihm wei-

terhin ein Herzens- und Kernthema sein.  

Mit einer Viertelstelle engagiert er sich im 

Kirchenkreis, das wird allerdings auch den 

Gemeinden im Kirchenkreis zugutekom-

men. 

Genau genommen ist es für uns nur ein 

halber Abschied, denn Sven-Oliver Salzer 

wird uns erhalten bleiben. Klar ist aber 

auch, dass er sich nicht mehr wie bisher 

in unserer Gemeinde engagieren kann 

und zukünftig einige seiner Arbeitsberei-

che abgeben muss, so zum Beispiel die 

religionspädagogische Begleitung der 

Matthäus-Kita und den #seelenwärmer. 

Er wird auch keine eigene Konfirmand*in-

nen-Gruppe mehr zur Konfirmation füh-

ren.

Wir danken ihm herzlich für seine kreati-

ve und engagierte Arbeit in den vergange-

nen neun Jahren und wünschen ihm eine 

segensreiche Tätigkeit in unserer neuen 

Nachbarschaft LILA.

Bitte merkt Euch/merken Sie sich den 

Freitag, 25. Oktober, 18 Uhr zur Ein-

führung von Sven-Oliver als Nachbar-

schaftsdiakon in Ilten vor! Siehe S. 20

  Pastorin Gesa Steingräber-Broder

Diakon Sven-Oliver Salzer wechselt 
in die Nachbarschaft LILA

Inga    Baurmeister
Steuerberaterin

Telefon 05132 • 50659-60
Telefax 05132 • 50659-80
E-Mail info@baurmeister-stb.de
Internet www.baurmeister-stb.de

Wandelgraben 1 • 31275 Lehrte
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  Kerzen anzünden, Altar schmücken, Ge-

sangbücher ausgeben, Menschen in Emp-

fang nehmen, Glocken läuten, Kelche 

polieren, geduldig Fragen beantworten, 

- ach, einfach dafür sorgen, dass alle sich 

in unseren Kirchen wohl fühlen. Das und 

noch mehr ist die Aufgabe einer Küsterin.  

 Dreizehn Jahre lang hat Claudia Behre un-

sere Küsterin Meike Schill vertreten, wenn 

diese im Urlaub oder erkrankt war.   

  Das tat sie kompetent, umsichtig und stets 

freundlich, und auch die kleineren Katas-

trophen des Alltags konnten sie nicht aus 

dem Konzept bringen. Es war eine Freude, 

mit ihr zusammenzuarbeiten.  

  Nun hat sie dieses Amt aufgegeben, im 

Gottesdienst am 28.07. wurde sie verab-

schiedet und wir danken ihr herzlich für 

ihr Engagement.   

    Pastorin Gesa Steingräber-Broder   

Vielen Dank an Claudia Behre!

        Foto: G. Steingräber-Broder   
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  Nachhaltigkeit ist in aller Munde. Dahinter 

verbirgt sich ein bunter Strauß von Vorha-

ben, wie wir unsere Welt lebenswert ge-

stalten und erhalten. Um mit der Bibel zu 

sprechen: „Gott der Herr nahm den Men-

schen und setzte ihn in den Garten Eden, 

dass er ihn bebaute und bewahrte.“ (1. 

Mose 2, 15) Die UN hat 2015 eine Agenda 

(= „wie wir handeln wollen“) für 2030 auf-

gestellt, 17 Nachhaltigkeitsziele* kamen 

dabei heraus.   

  Der neue Kirchenvorstand der Gesamtkir-

chengemeinde Lehrte hat nun eine Nach-

haltigkeits-AG ins Leben gerufen. Wir wol-

len uns darüber Gedanken machen, wo 

wir nicht nur über das Thema reden, son-

dern Bausteine zu mehr Nachhaltigkeit 

beitragen können. Lust und Laune wollen 

wir wecken auf eine lebenswerte Zukunft 

für alle.  

  Mögen Sie bei diesem Projekt mitma-

chen? Ideen und Anregungen per Mail an   

   gesa.steingraeber-broder@evlka.de  sind 

herzlich willkommen.  

  Für die Nachhaltigkeits-AG: 

 Gesa Steingräber-Broder  

  *Wer sich weiter informieren möchte:  

  https://www.bundesregierung.de/breg-

de/themen/nachhaltigkeitspolitik/nach-

haltigkeitsziele-erklaert-232174   

  Eine neue Arbeitsgemeinschaft  

   Nachhaltigkeit – aus dem Mund in die Hand  

Schnittpunkte 
Volksbank Lehrte 
IBAN: DE19 2519 3331 8004 0330 00 

Markusgemeinde 
KKA Burgdorfer Land 
Evangelische Bank Kassel 
IBAN: DE85 5206 0410 0000 0060 41 
Verwendungszweck: Markus 

Markus „Jule e.V.“ 
Volksbank Lehrte 
IBAN: DE20 2519 3331 7009 8018 00 

Matthäusgemeinde 
Volksbank Lehrte 
IBAN: DE48 2519 3331 7001 7948 19 

Matthäus-Stiftung 
Stadtsparkasse Burgdorf 
IBAN: DE14 2515 1371 0000 0072 11 

Förderverein Nikolauskirche Lehrte e. V. 
Volksbank Lehrte 
IBAN: DE87 2519 3331 7003 2335 00

Spendenkonten der Gemeinde
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Inzwischen haben wir unsere kostba-

re Orgel sicher verpackt, damit bei den 

Putzarbeiten kein Staub dort landet, wo 

er Schaden anrichten kann. Nun müssen 

wir noch einige Zeit warten, um festzustel-

len, welcher Probeputz den Anforderun-

gen unserer Marktkirche entspricht. 

Außerdem sind wir dabei, das Abwasser-

system zu sanieren, es hatte sich heraus-

gestellt, dass manche Rohre verstopft wa-

ren, sodass das Wasser nicht gut ablaufen 

konnte, das wird nun behoben. Zudem 

werden weitere Fallrohre installiert und 

angeschlossen, so dass wir Feuchtigkeit 

vom Mauerwerk des Turms fernhalten 

können.

Weiterhin ist unser Goldesel in Ausbil-

dung Matti auf der Suche nach Spenden.  

Finden wir 150 Menschen, die unserer 

Matthäuskirche am Markt 150 Euro zum 

150. Geburtstag schenken mögen?

Melden Sie sich gerne bei Pasto-

rin Gesa Steingräber-Broder per Mail 

gesa.steingraeber-broder@evlka.de 

oder im Büro unter 05132/837077. 

Auf Wunsch gibt es ein persönliches Fo-

toshooting mit Matti, dem Goldesel!

Matthäus – 
fit für die Zukunft: 
Stand der Dinge
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Donnerstag, den 29. August, 19.00 Uhr

  Der Hobby-Vogelkundler Berndt Fuhrich 

wird uns auf eine Reise in den Süden Spa-

niens nach Andalusien mit der Hauptstadt 

Sevilla und an die Straße von Gibraltar 

mitnehmen. Er wird uns spannende orni-

thologische Beobachtungen und den Vo-

gelzug vermitteln.  

  Herr Fuhrich ist Hobby-Imker und wird 

uns Honig zum Kauf anbieten.  

     

Donnerstag, den 26. September, 

19.00 Uhr

  Lichtbildervortrag zur schweißtechni-

schen Fertigung der ICE-Züge der Deut-

schen Bahn  

  Referent : Armin Höfi g  

Sonntag, 

den 03. November, 

10.00 Uhr

  Gottesdienst zum 

Männersonntag  

  von Pastor Hohensee und Männern ge-

staltet, es singt der Lehrter Männerchor  

     

Donnerstag, den 28. November, 

19.00 Uhr

  Inklusive lokale soziale-ökologische Trans-

formation,  

  Herausforderungen und Lösungsansätze  

  Referentin: Ina Rust  

  Für den Männerkreis:   

  Gerhard Liesenberg Tel.: 05132 52641  

  Horst Struckmann  Tel.: 05132 52329   

Der Männerkreis lädt ein

Der Männerkreis besteht seit etwa 30 

Jahren. Der damalige Pastor der Markus- 

Kirchengemeinde Dietrich Petzold, sowie 

Günter Oelmann und Werner Ewert wa-

ren die Initiatoren. Wir treffen uns in der 
Regel am letzten Donnerstag im Monat. 

Es wird versucht, zu aktuellen Themen 

einen Referenten einzuladen. Nach dem 

Referat schließt sich eine Aussprache an. 

Weiter werden Besuche von Firmen vor-

genommen. Einmal im Jahr haben wir ge-

meinsam mit der Gruppe „Frauen unter-

wegs“ einen Tagesausflug unternommen.

Jeweils am ersten Sonntag im November 

findet ein von uns mitgestalteter Got-
tesdienst statt. Er wird musikalisch vom 

Lehrter Männerchor begleitet.

 

Die Veranstaltungen sind offen und wer-

den im Gemeindebrief und der Presse 

angekündigt. Die Teilnehmerzahl hat sich 

durch das Ausscheiden älterer Teilneh-

mer in der letzten Zeit leider verringert. 

Wir würden uns daher über neue Teilneh-

mer sehr freuen. Kommen sie doch ein-

fach mal vorbei. 

Horst Struckmann, Tel.: 05132 -52329

Der Männerkreis der Gesamtkirchengemeinde 
Lehrte freut sich über neue Teilnehmer
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  Liebe Strickfreundinnen   

  und Strickfreunde,  

     

  habt Ihr Lust, Euch in gemütlicher Runde 

über unser wundervolles Hobby auszu-

tauschen?  

  In regelmäßigen Abständen wollen wir 

uns im Gemeindezentrum Goethestraße 

treff en, um gemeinsam zu stricken, Kaf-
fee zu trinken, Kuchen zu essen und na-
türlich zu fachsimpeln und zu plaudern.  

  Wir, das sind  Susanne Rattey und Anita 

Eichler-Pajunk, wir lieben die Handarbeit.  

  - Ihr strickt auch gern, habt aber keine 

Lust allein im Sessel zu sitzen? Hier fi ndet 
ihr Gleichgesinnte!  

  · Ihr kommt zu Hause nicht so richtig klar 

mit eurem Projekt? Vielleicht hat ja je-

mand schon mal ein ähnliches Problem 

gelöst!  

  · Ihr möchtet gern mal etwas Neues aus-

probieren, traut euch aber nicht so richtig 

ran (Socken, Tücher, ...)? Sicher kann euch 

jemand beim Einstieg helfen!  

  Mitmachen kann jede/jeder, egal wie 

alt, egal, ob Anfängerin/Anfänger oder 

Fortgeschrittene/Fortgeschrittener. Wir 

freuen uns auf eine bestrickende Zeit mit 

Euch!  

  Kommt gern spontan vorbei!  
     

  Unsere Termine in diesem Jahr sind:  

  Gemeindezentrum Goethestraße  

  Donnerstag, 29. August, 15.00-18.00 Uhr  

  Donnerstag, 24. Oktober, 15.00-18.00 Uhr  

  Donnerstag, 28. November, 15.00-18.00 

Uhr  

     

  Bis dahin, Anita und Susanne  

     

  Kontakt:  susanne.rattey@icloud.com   

                  oder  

                  Kirchenbüro: An der Masch 26  

                   kg.lehrte@evlka.de   

                  05132-837077  

NEU  -  Strick-Café - NEU  - Strick-Café  -  NEU

mittwochs um 20:00 Uhr 

im Kirchenzentrum am Markt

07. und 21. August 2024

04. und 18. September 2024

02. und 30. Oktober 2024

13. und 27. November 2024

11. Dezember 2024.

Wir teilen die biblischen Texte, schauen 

wie und wo sie uns in der Welt berühren 

und Hilfestellung für den Alltag geben.

Dorothea Jahns

Die GLAUBENSWERKSTATT lädt ein

 Strick-Café    Foto: privat  
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Auch in den kommenden Monaten laden 

wir herzlich ein zum #seelenwärmer, 

ACHTUNG ÄNDERUNG!!!! jeweils am 

3. Donnerstag im Monat zu einer 

Kurzvariante (ca. 16-18.00 Uhr) zu Kaf-

fee, Tee und Gebäck und Gesprächen 

über Gott und die Welt und am 1. Don-

nerstag (ca. 16-19 Uhr) zusätzlich 

mit einem thematischen Programm 

und einer frisch gekochten Suppe. 

 Ob Kinder, Jugendliche oder Erwachsene 

allen Alters, wer kommen will, ist willkom-

men, es braucht keine Anmeldung, das 

Angebot ist kostenfrei für alle, die dabei 

sind.

An dieser Stelle einen großen Dank an 

alle, die u.a. dafür sorgen, dass die Tische 

schön gedeckt sind, die Kaffee kochen oder 
Kuchen backen, an die „Himmlischen“, die 

sich um die leckere Suppe kümmern, und 

die am Schluss alles wieder aufräumen 

und abwaschen. Ein herzlicher Dank auch 

an alle Konfirmand*innen, die sich mit so 
viel Leidenschaft und Umsicht engagie-

ren, mit den Kindern spielen und auf- und 

abbauen und helfen, wo Hilfe nötig ist. 

 Wer Lust hat, mitzuwirken oder et-

was beizutragen, sei es mit einem The-

ma oder einem Kuchen, oder etwas 

anderem, melde sich gerne bei: Stef-

fi Wulf s.wulf@matthaeus-lehrte.de 

Am 5. Dezember wollen wir adventlich 

basteln, wer Lust und können hat, an-

dere anzuleiten, möge sich ebenfalls 

gern melden!

#seelenwärmer

Gutes für Leib und Geist und Seele

  Heidemarie Hoppe erzählt beim seelen-
wärmer anschaulich und anfassbar darü-
ber, wie Wolle gefärbt, gesponnen, gehas-
pelt und gestrickt wird, also fast vom Schaf 
zum Pullover. Die Kinder dürfen einiges 
ausprobieren � gar nicht so einfach!   
  (Foto G. Steingräber-Broder)  

Die nächsten Termine im Einzelnen: 

5. und 19. September 

  

2. (Mittwoch!!!) und 17. Oktober 

7. und 21. November

Thematisch planen wir am  

 

5. September: Lieder zwischen Himmel 

und Erde – mit-SINGEN für gute Laune mit 

Nina Hollung

2. Oktober: Krimi zum Mitmachen 

 

7. November: Spielenachmittag
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  Wir sind es nicht gewohnt, im Raum Kirche 

über Sexualität zu sprechen. Die Gruppe 

„frauen unterwegs“ hat es getan und sich 

am 20. Juni im Gemeindehaus am Distel-

born mit queeren Lebensformen ausein-

andergesetzt. 27 Frauen haben sehr inte-

ressiert dem Referenten Pastor Theodor 

Adam zugehört, nachgefragt und lebendig 

diskutiert. Herr Adam ist Beauftragter für 

queersensible Seelsorge und Beratung in 

der Hannoverschen Landeskirche. Schnell 

wird klar, dass dieses Thema riesig ist.   

  Um zu verstehen, welche Lebensformen 

es gibt, haben wir verschiedene Aspekte 

betrachtet. Wir können uns fragen, wie 

bin ich sexuell orientiert, wen liebe ich? 

Lesbische und schwule Personen erleben 

die meisten Menschen in ihrem persönli-

chen Umfeld. Es gibt aber noch viel mehr 

Lebensformen, zum Beispiel Bisexualität 

oder Aromantik.   

  Heutzutage wird oft schon vor der Geburt 

die Frage nach dem Geschlecht gestellt. 

Auch hier wurde deutlich, dass es nicht 

nur zwei verschiedene Antworten gibt. Es 

gibt Menschen, die körperliche Merkmale 

von mehr als einem Geschlecht aufwei-

sen. Was nun? Auch die Geschlechteri-

dentität, als welche Person fühle ich mich, 

kann sehr unterschiedlich beantwortet 

werden. So gibt es Personen, die sich gar 

keinem Geschlecht zuordnen, nichtbinär 

sind. Schließlich kommen wir zu der Frage, 

wie lebe ich meine Identität aus? Möchte 

ich meine Geschlechterrolle durch meine 

Kleidung zum Ausdruck bringen?   

  In Kleingruppen versuchten wir, uns in die 

Lage unterschiedlichster Personen hin-

einzuversetzen. Wie geht es LGBT*I*QA+? 

Wie geht es den Eltern und Verwandten? 

Welche Vorurteile von beispielsweise 

Kolleg*innen können verletzend sein? 

Welche Aufklärung gibt es in der Schule? 

Was können wir tun? Was sagt die Bibel 

dazu? Die Liste der aufkommenden Fra-

gen scheint unendlich zu sein. Es besteht 

großer Redebedarf.   

  Wir singen: „Wo Menschen sich verschen-

ken, die Liebe bedenken und neu begin-

nen, da berühren sich Himmel und Erde, 

dass Frieden werde…“   

  Wir sind froh, dass wir den Mut hatten, 

im Raum Kirche über Sexualität ins Ge-

spräch zu kommen. Wir haben gemerkt, 

wie wichtig es ist, sich auszutauschen, 

sich zu informieren, neugierig zu sein und 

respektvoll Fragen zu stellen.   

  Jede und jeder trägt damit zu einem fried-

lichen Miteinander bei.   

     

  Marlies Prüß für „frauen unterwegs“   

  Leben unterm Regenbogen -   
  Queere Lebensformen und Kirche  

      Foto: M. Prüß   
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Die Gruppe „frauen unterwegs“ trifft sich                                   
am dritten Donnerstag jeden Monats, in 

aller Regel von 19.00 bis 21.00 Uhr.

Zu unseren nächsten Veranstaltungen la-

den wir alle Interessierten herzlich ein:
 

19. September 2024 – Beginn Führung 

15.30 Uhr

Fahrt nach Hannover mit ÖPNV
„VerbindungsLeine“ ein ökumenischer 
Stadtspaziergang in Hannover
zwischen Marktkirche und Clemenskirche
 

17. Oktober 2024 – 19:00 Uhr

Kirchenzentrum am Markt, 
An der Masch 26
Referentin: Imke Wolff, Kontaktbeamtin 

der Polizei Lehrte
Sicherheit für Senioren:
Trickbetrug und andere Fallen
 

21. November 2024 – 19:00 Uhr

Kirchenzentrum am Markt, 
An der Masch 26
Referentin: Pastorin Dr. Dagmar Henze
Generationen verbinden:
Alt und Jung – miteinander 

und füreinander
 

Ansprechpartnerinnen:

Susanne Hilmer-Anke, Tel.: 872552

s-h-a@online.de

Brigitte Boetel, Tel.: 51567   

b.boetel@gmx.net

Die Gruppe „frauen unterwegs“ lädt ein
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  Mit ihrem großen Engagement drücken 

die vielen ehrenamtlich & hauptamtlich 

Mitarbeitenden der Gesamtkirchenge-

meinde ihren Stempel auf. Und der ist 

bunt und vielfältig!  

  Ob sie die zauberhafte Sprache der Mu-

sik erlernen und in die Gemeinde tragen, 

spielend Menschen unterschiedlichen 

Alters begeistern, Begegnungen zum La-

chen und Weinen schaff en oder den Aus-
tausch über Glaubens- und Gesellschafts-

themen fördern – sich einzubringen ist 

gar nicht so schwer.   

  Der Kirchenvorstand und der Gemeinde-

beirat sagen „Danke“ und freuen sich auf 

einen bunten Abend am Samstag, den 

14. September 2024 um 18.00 Uhr in der 

Markuskirche , zu dem wir alle haupt- 

und ehrenamtlich Mitarbeitenden der Ge-

samtkirchengemeinde herzlich einladen.  

  Wir beginnen den Abend mit einem be-

sonderen Gast: Fräulein Rose alias Inge 

Schäkel wird uns mit hineinnehmen in 

eine nicht nur musikalische Zeitreise zu 

den 50er und 60er Jahren. Zwei Jahrzehn-

te, in der die Lehrter Luft im Herbst ge-

tränkt war von den Düften der Zuckerfa-

brik, in der man einen großen Teil seiner 

Lebenszeit vor geschlossenen Schranken 

verbrachte und in der das Steigerlied in 

aller Munde war. Im Anschluss lassen wir 

den Abend im Gemeindehaus und im Gar-

ten Am Distelborn gemütlich ausklingen.  

  Pastorin Rebecca Denger  

Kleines Fest für große Taten
ein bunter Abend für Mitarbeitende

      Foto: privat   
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  Dieses Jahr am 4. Oktober startet wieder 

unser Konfi rmandenprojekt „Flotte“!  

  Eine Woche lang werden unsere Kon-
fi rmand*Innen gemeinsam mit ihren 
Teamenden auf einem Segelschiff  das 
Ijsselmeer erkunden. Dieses besondere 
Erlebnis bietet nicht nur die Gelegenheit, 
das Segeln zu erlernen, sondern auch 
während verschiedener Aktionen die Ge-
meinschaft zu stärken und wertvolle Er-
fahrungen zu sammeln.  

  Eine dieser Aktionen ist das „Enten Ren-
nen“, bei dem wir kleine Quietscheent-
chen um die Wette schwimmen lassen. 
Für diese können im Vorhinein Entenad-
optionsscheine gekauft werden, um mit 
etwas Glück einen kleinen Gewinn ab-

zustauben und zugleich das Projekt „Auf 
Kurs“ zu unterstützen.  

  Erworben werden können diese Scheine 
im kompletten September im Anschluss 
an jeden Sonntags-Gottesdienst. Außer-
dem bestehen die Möglichkeiten, sich im 
Gemeinde-Büro oder beim diesjährigen 
Gemeindefest am 01. September für eine 
Ente – oder auch mehrere – zu entschei-
den.  

  Welche Enten das Rennen gewonnen ha-
ben, wird in den nächsten Schnittpunk-
ten und in den sozialen Netzwerken der 
Gemeinde verkündet.   

  Tomte Jahns  

Flotte: Enten schwimmen um die Wette

  Flotte 2024   Foto: Privat  

Für die Pflege unserer Heckenflächen suchen wir eine elektrische Heckenschere mit 
Akkubetrieb. Sollten Sie ein funktionstüchtiges Gerät haben und nicht benötigen, dann 
freuen wir uns über Ihre Sachspende. 
Bitte melden Sie sich im Kirchenbüro unter 05132/837077.

Anzeige in eigener Sache
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  Am 29. November ist es wieder so weit: 

eine Adventstradition geht in die neunte 

Runde.  Um 19.00 Uhr  (Einlass 18.30 Uhr) 

lädt die Gesamtkirchengemeinde Lehrte 

zum traditionellen Filmevent in die Mar-

kuskirche, Am Distelborn 3, in Lehrte ein. 

Gezeigt wird Heinz Rühmanns Kultfi lm. 
Wie schon in den vergangenen Jahren 

wird es  Brezeln, alkoholfreien Punsch 

und die unverwechselbare Feuerzangen-

bowle geben. Des Weiteren wird es selbst-

gemachtes Feuerzangenbowle-Gelee für 

zuhause geben.   

  Wir hoff en, dass wieder so viele wie in den 

Vorjahren kommen, denn die  Veranstal-

tung soll nicht nur Spaß machen, sondern 

ist auch noch für einen guten Zweck. Der 

Eintritt ist frei, der Erlös aus den Verkäu-

fen geht an 

die ev. Jugend 

der Gesamtkir-

chengemeinde 

Lehrte.   

      

 Sören Hoppe

Einladung zur Feuerzangenbowle    

  am 29. November in der   
  Markuskirche  

      Foto: privat   
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  Erntedank – wir können für so vieles 

dankbar sein:  

 Wir haben genug zu essen, sogar mehr als 

genug. Klares Wasser fl ießt aus der Lei-
tung und stillt unseren Durst. 

Ein Dach über dem Kopf gibt 

uns Geborgenheit, warme 

Kleidung schützt uns vor Käl-
te. So viel ist uns zum Leben 
gegeben!  

  Erntedank – Danken ver-
ändert unseren Blick 

auf uns und die Umwelt. 

 Wenn ich dankbar bin, dann 

lebe ich zufriedener, denn 

ich erkenne, wie viel mir ge-
schenkt wird. Wenn ich dank-
bar bin, dann lebe ich barmherziger, denn 

was ich habe, ist nicht nur für mich selbst 

bestimmt.   

  Wenn ich dankbar bin, schütze ich das, 

was ich Gott mir anvertraut hat.  

  Erntedank – im Kirchenjahr ist es ein Tag, 

doch einer, der auf das ganze Jahr aus-
strahlen will.  

So laden wir herzlich ein 

zum Gottesdienst am Ern-

tedanktag, dem 6. Oktober, 

um 10.00 Uhr in die festlich 

geschmückte Matthäuskir-

che am Markt.

  Auch in diesem Jahr küm-
mert sich Familie Gebauer 

kreativ und engagiert um den 

Schmuck der Kirche, herz-
lichen Dank dafür! Im An-
schluss sind wir zum Kirchen-

kaff ee eingeladen, hier geht der Dank an 
unseren Gemeindebeirat.  

   Pastorin Gesa Steingräber-Broder  

Erntedank strahlt auf das ganze Jahr aus

  Einladung zu Erntedank - Einladung zum Danken  
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Jugendgottesdienst in der Nachbarschaft LILA
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* 1 Kor 16, 13 – 14

HANN  VER
Kirchentag Hannover
30. April bis 4. Mai 2025 kirchentag.de

* 1 Kor 16, 13 – 14

HANN  VERHANN  VERHANN  VERHANN  VER
Kirchentag Hannover
30. April bis 4. Mai 2025 kirchentag.de

Am Sonntag, den 27. Oktober 2024, um 

17 Uhr, startet das neue Format AUS-

KLANG in Markus. Da in der Nacht zuvor 

die Uhren eine Stunde zurückgestellt wur-

den, greift der erste AUSKLANG das The-

ma „Zeit“ auf.

Der Abend beginnt vor der Kirche mit Mu-

sik. Nach einer kurzen Einführung ziehen 

wir gemeinsam in die Kirche ein und er-

leben und bedenken an verschiedenen 

Stationen das Thema Zeit. Der eigene 

Spaziergang durch die Kirche bietet Raum 

für Besinnung und neue Impulse.

Abgerundet wird der AUSKLANG durch 

gemeinsame Gebete, Lieder und inspirie-

rende Texte. Im Anschluss sind alle herz-

lich eingeladen, bei einer warmen Suppe 

den Abend in gemütlicher Runde ausklin-

gen zu lassen. Geplant sind drei bis vier 

AUSKLÄNGE verteilt über das Jahr.

Für das „AUSKLANG-Team“ 

Lektorin Ariane Bödecker und 

Pastorin Sophie Anca

Gottesdienst am 
Sonntagabend in 
neuer Form 

AUSKLANG in der Markuskirche

  am  Sonntag, den 10. November, um 

16.30 Uhr in der Markuskirche.

  In der Andacht wird die Geschichte von 

St. Martin, der seinen Mantel mit einem 

Schwert teilt, um einen armen Menschen 

vor dem Erfrieren zu retten, von Kindern 

der Markus Kita nachgespielt.  

  Es spielt die Gottesdienst-Band.  

Laternenumzug im Anschluss an die 

Andacht

  Alle sind herzlich eingeladen, mit ihren La-

ternen am Martinsumzug teilzunehmen. 

Anschließend gibt es ein  Feuer  auf dem 

Kirchenvorplatz,  Martinsbrötchen  und 

einen heißen  Punsch  vor der Kirche.  

  Musikalisch wird der Umzug vom Lehrter 

Blasorchester begleitet.   

      Pastorin Sophie Anca

Martinsandacht    
für Groß und Klein

     N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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am 3. November um 10.00 Uhr in der 

Markuskirche.

 

„Es ist dir gesagt, Mann, was gut ist“ so 

lautet das Jahresthema für den Männer-

sonntag 2024. Gleich in mehrerer Hinsicht 

ist dieser Satz provokant, wenn nicht gar 

missverständlich. Erstens übersetzt die-

ser Vers aus dem Buch des Propheten 

Micha das Wort „Mann“, wo in der Bibel 

„Mensch“ steht. Welchen Zweck hat die-

se Veränderung des Texts? Zweitens wird 

vereindeutigt anstatt abzuwägen und 

zu unterscheiden. Doch wer weiß bei al-

len Stimmen um einen herum am Ende, 

welche die richtige ist? Drittens geht der 

Satz davon aus, dass Männer sich etwas 

sagen lassen. Doch wissen die Herren der 

Schöpfung meistens nicht ganz genau, 

was das Beste für sie und andere ist? 

Schon die ersten Rückfragen an die Jah-

reslosung zeigen, dass darum geht, in 

welcher Form Männer Stellung beziehen 

und was das für ihre Form des Glaubens 

bedeutet. Unter dem Motto „Wofür stehst 

du?“ lädt der Männerkreis Lehrte und 

Pastor Sebastian Hohensee Männer und 

Frauen gleichermaßen zum diesjährigen 

Männersonntag ein. 

 

Der Gottesdienst findet am 3. November 
um 10.00 Uhr in der Markuskirche Lehrte 

statt. Musikalisch wird die Feier vom Män-

nerchor Lehrte unter der Leitung von Eli-

sabeth Kallenbach unterstützt. 

Pastor Sebastian Hohensee

Männersonntag 2024 für Männer und Frauen

Ökumenischer Gottesdienst am 17. No-

vember um 10.30 Uhr in der 

Markuskirche.

Am Volkstrauertag gedenken wir der Op-

fer von Krieg und Gewalt in einem regio-

nalen ökumenischen Gottesdienst. Dieses 

Jahr versammeln wir uns in der Markus-

kirche, da im Anschluss an den Gottes-

dienst die Kranzniederlegung auf dem 

Neuen Friedhof stattfinden wird. Geden-

ken und Versöhnung sind wichtige Schrit-

te auf dem Weg zum Frieden, nach dem 

wir uns als Menschen sehnen. 

Und so wollen wir der Erinnerung einen 

Raum geben, zu Schritten der Versöhnung 

ermutigen und gemeinsam für Frieden in 

der Welt beten.

Pastorin Sophie Anca

Kranzniederlegung am Volkstrauertag auf dem Neuen Friedhof
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Im Garten der Erinnerung 

wächst auch die Blume des Trostes.

Rumänisches Sprichwort

 

Auch über den Tod hinaus bleiben wir mit 

den Verstorbenen in Liebe verbunden. Er-

innerungen halten diese Liebe lebendig. 

So gedenken wir auch als Kirchengemein-

de am letzten Sonntag des Kirchenjahres 

der Verstorbenen des vergangenen Jahres 

und laden herzlich ein, im Gottesdienst 

am Sonntag, den 24. November 2024, 

um 10.00 Uhr in der Matthäuskirche 

den Garten der Erinnerung zu erkunden 

und die Blume des Trostes darin zu ent-

decken.

Die Angehörigen der im vergangenen Kir-

chenjahr Verstorbenen erhalten in der 

Regel eine persönliche Einladung. Sollten 

Sie bis zum 10. November keine Einladung 

erhalten haben, melden Sie sich gerne im 

Kirchenbüro (Tel. 05132/837077 oder per 

E-Mail: kg.lehrte@evlka.de). 

Am selben Tag findet um 15.00 Uhr in 
der Kapelle des Neuen Friedhofs eine 

Andacht statt, zu der wir ganz herzlich 

einladen. Die musikalische Ausgestaltung 

übernimmt der Posaunenchor. 

     Pastorin Rebecca Denger

Gedenken an die Verstorbenen am Ewigkeitssonntag

 Foto: J. Schulze, Landeskirche Hannovers

am 1. Advent um 17.00 Uhr.

Wie in den vergangenen Jahren möchten 

wir gerne gemeinsam einen Lichtergot-

tesdienst feiern und laden herzlich ein, 

sich am 1. Advent, dem 1. Dezember mit 

schöner Musik von Fiorella Schikarski 

(Klarinette & Gesang) und Birgit Queißner 

(Orgel & Klavier) auf die besondere Stim-

mung in der Adventszeit einzustimmen. 

Begeben Sie sich auf einen Weg durch 

den Adventsgarten aus Tannengrün. Im 

Anschluss an den Gottesdienst sind alle 

herzlich zu einem Kirchen-Café eingela-

den. Herzlich willkommen! 

Wer kann Tannengrün bereitstellen? 

Um den Adventsgarten in der Kirche 

auslegen zu können, benötigen wir wie-

der Tannengrün. Spender können die-

ses bis Freitag, den 29. November, im 

Gemein- degarten am Seitenausgang 

der Markuskirche ablegen oder ihre Tan-

nengrünspende im Gemeindebüro unter 

05132-837077 anmelden.  

Pastorin Sophie Anca

Auf dem Weg in die Adventszeit ... 

Lichtergottesdienst in der Markuskirche
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September

Sonntag, 25. August 2024 um 10.00 Uhr in der Markuskirche

Gottesdienst mit Einführung der Markus Kita-Leitung mit 

Superintendentin Preuschoff & Pastorin Sophie Anca 

Sonntag, 1. September 2024 um 11.00 Uhr in der Markuskirche 

Gottesdienst zum Gemeindefest mit Gospelchor und Posaunenchor

Sonntag, 8. September 2024 um 10.00 Uhr   in der Matthäuskirche

Gottesdienst mit Lektor Jens Schmugge 

Sonntag, 15. September 2024 um 10.00 Uhr in der Markuskirche

Gottesdienst mit Lektor Jan Nadaczinski 

Sonntag, 22. September 2024 um 10.00 Uhr in der Matthäuskirche

Gottesdienst mit Pfarrverwalterin i. A. Nina Hollung 

Sonntag, 29. September 2024 um 10.00 Uhr in der Markuskirche

Gottesdienst mit Abendmahl mit Pastorin Rebecca Denger 

Oktober

Sonntag, 6. Oktober 2024 um 10.00 Uhr in der Matthäuskirche

Festgottesdienst zum Erntedankfest mit Pastorin Gesa Steingräber-Broder 

Sonntag, 13. Oktober 2024 um 10.00 Uhr in der Markuskirche

Gottesdienst mit Abendmahl mit Prädikantin Dorothea Jahns 

Sonntag, 20. Oktober 2024 um 10.00 Uhr in der Matthäuskirche

Gottesdienst mit Lektorin Mareike Finke 

Sonntag, 27. Oktober 2024 um 17.00 Uhr in der Markuskirche

AUSKLANG mit Pastorin Sophie Anca & Team

Donnerstag, 31. Oktober 2024 um 18.00 Uhr in der Markuskirche 

ökumenischer Gottesdienst zum Reformationstag mit Pastorin Gesa Steingrä-

ber-Broder & ökumenischem Team 

Gottesdienst zum Männersonntag mit Pastor Sebastian Hohensee 

Martinsandacht mit Pastorin Sophie Anca 

ökumenischer Gottesdienst zum Volkstrauertag mit Pastorin Sophie Anca & 
ökumenischem Team

Gottesdienst mit Abendmahl zum Buß- und Bettag mit Pastorin Gesa Steingräber-Bro

Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen mit Pastorin Rebecca Denger

Andacht mit Pfarrverwalterin i.A. Nina Hollung 

Mittwochsruhe mit Prädikantin Dorothea Jahns & Team
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Superintendentin Preuschoff & Pastorin Sophie Anca 

Gottesdienst mit Pfarrverwalterin i. A. Nina Hollung 

Gottesdienst mit Abendmahl mit Pastorin Rebecca Denger 

Gottesdienst mit Abendmahl mit Prädikantin Dorothea Jahns 

AUSKLANG mit Pastorin Sophie Anca & Team

ökumenischer Gottesdienst zum Reformationstag mit Pastorin Gesa Steingrä
ber-Broder & ökumenischem Team 

November

Sonntag, 3. November 2024 um 10.00 Uhr  in der Markuskirche 

Gottesdienst zum Männersonntag mit Pastor Sebastian Hohensee 

Sonntag, 10. November 2024 um 10.00 Uhr in der Matthäuskirche 

Gottesdienst mit Lektor Jens Schmugge 

Sonntag, 10. November 2024 um 16.30 Uhr  in der Markuskirche 

Martinsandacht mit Pastorin Sophie Anca 

Sonntag, 17. November 2024 um 10.30 Uhr in der Markuskirche 

ökumenischer Gottesdienst zum Volkstrauertag mit Pastorin Sophie Anca & 
ökumenischem Team

Mittwoch, 20. November 2024 um 15.30 Uhr im Rosemarie-Nieschlag-Haus

Gottesdienst mit Abendmahl zum Buß- und Bettag mit Pastorin Gesa Steingräber-Bro-

der 

Sonntag, 24. November 2024 um 10.00 Uhr in der Matthäuskirche

Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen mit Pastorin Rebecca Denger

Sonntag, 24. November 2024 um 15.00 Uhr in der Kapelle  Neuer Friedhof

Andacht mit Pfarrverwalterin i.A. Nina Hollung 

Mittwoch, 27. November 2024 um 19.00 Uhr  in der Nikolauskirche 

Mittwochsruhe mit Prädikantin Dorothea Jahns & Team

      N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de   
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In einer Andacht auf der Gemeindewie-

se haben wir den Kindern gute Wünsche 

mit auf den Weg gegeben. Lea Janssen 

(Anerkennungspraktikantin) hat von Gott 

erzählt, der wie im Psalm 23 beschrieben 

für uns da ist und auf uns aufpasst. Die 

Kolleginnen haben jedem der großen Kin-

der wunderschöne Fotomappen und ei-

nen bunten Wunsch-Regenschirm mit auf 

den Weg gegeben.

18 der Krippenkinder werden im Laufe 

der kommenden Monate in unserem Kin-

dergarten weiterbetreut.

Unsere Maxi-Kids haben im vergange-

nen Jahr viele besondere Erlebnisse 

gehabt. Neben Ausflügen in den Wald 
mit einem Lehrter Förster, in den Zoo 

mit anschließender Übernachtung in 

der Kita und zur Lehrter Polizei mit 

Verkehrserziehung gab es das Ange-

bot des Programms „Wir stärken Dich“. 

Das obligatorische Zahlenland fand statt, 

und für die Förderung der Feinmotorik 

haben die Kinder sich ein Buch selbst her-

gestellt.

Zu Beginn der Sommerferien haben wir 

einen Gottesdienst „neue Wege gehen“ 

gemeinsam mit Vikarin Sandra Bever-

ungen gefeiert und am 11. Juli dann den 

Rauswurf der Kinder gestaltet.

In der Zufriedenheitsabfrage vom Mai ha-

ben die Eltern der Kindergartenkinder be-

sonders das wunderbare Programm für 

die Maxi-Kids gelobt.

Unser Kollege Mateusz Chryst, der uns lei-

der verlässt, hat am letzten Tag zu Mittag 

allen in der Kita Pizza in einem Pizzawa-

gen zubereitet.

Zum Abschluss gab es viele gute Worte, 

noch ein Segenslied, ein paar Tränen der 

Rührung und zwei wunderbare Geschen-

ke von den Familien der großen Kinder: 

ein kleines Hochbeet mit dem Zusatz „wir 

sind rausgewachsen“ – siehe Foto – und 

als Überraschung kam der Eiswagen bei 

uns vorbei und es gab Eis satt.

Ein turbulentes Kita-Jahr nimmt seinen 

Abschluss! Vielen Dank an die Elternver-

treter*innen und vor allen dem engagier-

ten Fachpersonal in unserer Kindertages-

stätte!

                    Leitung Heike Borges-Duschek 

Abschied aus der Matthäuskindertagesstätte
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Wer sammelt was? Werde zum Detektiv und suche nach den fleißigen Tieren, die sich 
auf den Winter vorbereiten! Welche Farben hat Dein Herbst-Bild? Du kannst es ausma-

len und dabei viel entdecken.

Findest Du die Früchte und Gemüse, die Lisa, Tim und Charlotte ernten? Und wer ist 
noch dabei einen Vorrat für den Winter anzulegen? Findest Du die emsigen Tiere im 
Bild?

Quelle: Anna Zeis-Ziegler, In: Pfarrbriefservice.de
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  Zugegeben, noch ist es draußen ziem-

lich warm - noch ist Weihnachten weit 

weg. Doch erfahrungsgemäß ändert sich 

das schneller als gedacht. Also, was wäre 

Weihnachten ohne ein Krippenspiel? Und 

was wäre das Krippenspiel ohne Dich?  

  Du bist zwischen fünf und acht Jahre alt 

und möchtest gerne an Heiligabend um 

15.00 Uhr beim Krippenspiel in der Mat-

thäuskirche mitmachen? Ob viel Text oder 

lieber weniger, mitten im Rampenlicht 

oder eher als Zaungast, für jede und je-

den wird eine passende Rolle dabei sein.  

  Deine Neugierde ist geweckt? Prima! Dann 

lass mir über Deine Eltern eine Nachricht 

per E-Mail an rebecca.denger@evlka.de 

zukommen. Wenn deine Eltern den Mes-

senger Signal nutzen, können sie den 

nebenstehenden Code scannen und wer-

den direkt der Gruppe hinzugefügt. Du 

bist schon älter und möchtest lieber die 

Schauspiel-Kinder betreuen? Herzlich ger-

ne! Dann melde Dich ebenfalls per E-Mail 

bei mir oder scanne den Signal-Code.  

  Für ein erstes Kennenlernen und zur 

Verteilung der Rollen treff en wir uns 
am  Sonntag, den 24. November 2024, 

um 16.00 Uhr im Kirchenzentrum am 

Markt, An der Masch 26, neben der 

Matthäuskirche .  

     

  Ich freue mich auf Euch!  

Pastorin Rebecca Denger und Team

  Einmal Engel, Hirtin oder Esel sein?  

      Foto: Jens Schulze, Landeskirche Hannovers   

Termine  für die Proben sind voraus-

sichtlich:  

Sonntag, den 24. November 2024, ab 

16.00 Uhr  erstes Kennenlernen und 

Verteilen der Rollen im Kirchenzent-

rum am Markt  

Samstag, den 30.November 2024, 

10.00-12.00 Uhr  im Kirchenzentrum 

am Markt,  

Samstag, den 07. Dezember 2024, 

10.00-12.00 Uhr  im Kirchenzentrum 

am Markt,  

Samstag, den 21. Dezember 2024, 

15.00-17.00 Uhr  in der Matthäuskirche 

am Markt  

Montag, den 23. Dezember 2024, 

15.00-17.00 Uhr  in der Matthäuskirche 

am Markt  

  Um kurzfristige Änderungen weiterge-

ben zu können, bitte ich um die Kon-

taktadressen aller Teilnehmenden.  
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Mit einem Adventskalender zählen wir die 

24 Tage vor Weihnachten. Für Kinder und 

Erwachsene wird die Zeit des Wartens mit 

dem Öffnen von Türchen oder Säckchen 
eines Kalenders schöner. Lebendig wird 

ein Kalender erst durch die Menschen.

Wir laden ein, in diesem Jahr – nach län-

gerer Pause – den Adventskalender in un-

serer Kirchengemeinde wieder aufleben 
zu lassen. Wenn Sie mitmachen möchten, 
entscheiden Sie sich für einen frei wähl-
baren Termin zwischen dem 1. und 24. 

Dezember. Die Mitwirkenden, Familien 

oder Gruppen gestalten ein Fenster oder 

eine Tür ihres Hauses oder ihrer Woh-

nung. Wer kommen mag, ist eingeladen, 

am Abend des jeweiligen Datums um 18 

Uhr beim Öffnen des Fensters für etwa 20 
Minuten dabei zu sein. 

Die Gastgeber sind frei in der Gestaltung: 
im Haus, draußen vor dem Fenster, un-

term Carport, im Garten – wo immer Sie 
zum Beisammensein, zum Vorlesen einer 

Geschichte, zu Tee oder Punsch   einla-

den möchten. Wer als „Gastgeber“ beim 

Lebendigen Adventskalender mitmachen 

möchte, meldet sich bis zum 10. Oktober 
telefonisch (Tel.: 872552) oder per Mail 
(s-h-a@online.de) bei   

Susanne Hilmer-Anke

Einladung zum Lebendigen 
Adventskalender 2024

 N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

Auch dieses Jahr wollen wir wieder in der 

Markuskirche mit Euch das Krippenspiel 

für Heiligabend auf die Beine stellen. 

Natürlich brauchen wir dazu Eure Hilfe. 

Zusammen mit Euch werden wir das Krip-

penspiel üben und am 24. Dezember in 

dem Gottesdienst um 16.00 Uhr in der 

Markuskirche aufführen. 

Habt Ihr Lust, einen Wirt, einen Hirten, ein 

Schaf, Maria oder Josef zu spielen? Oder 

möchtet Ihr gerne im Engelschor unter 

der Leitung von Nina Hollung mitsingen? 

Dann kommt doch einfach zur 1. Probe 

und Rollenvergabe in das Markus-Ge-

meindehaus, Am Distelborn 3. Wir freuen 

uns schon auf Euch. 

 

Probentermine zum Krippenspiel: 

Erste Probe und Rollenvergabe ist am 

Samstag, den 30. November,

von 10.00-11.00 Uhr.

Weitere Proben:

am Samstag, den 07. Dezember, 

14. Dezember und 21. Dezember 

von 10.00 -  ca. 12.00 Uhr. 

Die Generalprobe ist am Montag, den 

23. Dezember, von 10.00-12.00 Uhr. 

Und wer einfach Lust hat mitzuhelfen, 

aber nicht mitzuspielen, ist auch herzlich 

willkommen. 

Pastorin Sophie Anca, 

Pfarrverwalterin i.A. Nina Hollung 

und das Krippenspielteam 

Alle Jahre wieder ...

 … das Krippenspiel in Markus
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JETZT BERATEN!

4,76 von 5

1.191 Bewertungen
SEHR GUT

Mit der Brinkmann Pflegevermittlung
im Alter betreut zu Hause leben

Weiterempfehlung

100 %

11/2023

Kundenbewertung

SEHR GUT
4,83 von 5

11/202311/2023

Die ProvenExpert-Auszeichnungen für
Dienstleister mit Bestnoten.

2023
Top Dienstleister

Marius Ebel
Regionalvertretung Lehrte
Ahltener Straße 86, 31275 Lehrte

05132 - 86 24 340
m.ebel@brinkmann-pflegevermittlung.de

Ein Unfall. Ein Schlaganfall. Eine Krankheit, die sich verschlimmert. 

Ein gesegnetes Alter. Die Gründe für einen aufkommenden Be-

treuungsbedarf sind vielfältig. Niemand ist davor gefeit, allmählich 

oder auch von heute auf morgen auf Unterstützung angewiesen 

zu sein. Das Ziel der meisten Betroffenen und ihrer An- und Zuge-

hörigen: ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden. 

Doch nicht immer ist eine Begleitung rund um die Uhr aus eigener 

Kraft zu stemmen. Das Modell der 24-Stunden-Betreuung ist die 

perfekte Lösung! 

Durch die Vermittlung von liebevollen Betreuungskräften entlas-

tet die sogenannte 24-Stunden-Pflege gleichermaßen Angehöri-

ge und Pflegebedürftige im Alltag. Bei diesem Modell leben die 

zumeist osteuropäischen, gut deutschsprechenden Betreuungs-

kräfte im Haushalt der zu umsorgenden Personen. Das Service-

angebot ist rechtssicher und TÜV-zertifiziert, eine hohe Vermitt-

lungsquote und -geschwindigkeit basierend auf fast 14 Jahren 

Erfahrung.
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Eine neue Gemeinde mit vielen neuen 

Möglichkeiten: Gospelchor, Posaunen-

chor und Kantorei laden herzlich zu ei-

nem ersten gemeinsamen Konzert in die 

Lehrter Markuskirche ein. 

Die Zuhörenden können sich auf ein viel-

fältiges Konzertprogramm freuen: So wol-

len die Musikgruppen unterschiedlichste 

Klangkombinationen zu Gehör bringen – 

alle  Varianten der einzelnen Ensembles 

sollen dargestellt werden. Mit Musik von 

Barock über Romantik bis heute zum Bei-

spiel von Bach, Dubois und Gulbins – mal 

schwungvoll oder mal majestätisch – wird 

die Markuskirche in Gänze mit Klang er-

füllt sein. Eine Vertonung von Göttsche zu 

„Komm Herr, segne uns“ lässt dann alle 

Musizierenden in einem großen Chor- 

und Instrumentalensemble gemeinsam 

erklingen.

Wir freuen uns auf das Konzert - und auf 

Sie…

Für die Musikgruppen der Gemeinde

Kantorin Birgit Queißner

Konzert der gemeindlichen Musikgruppen 
am Sonntag, dem 29. September, um 17.00 Uhr

„Thank you for the music“

Liebe Gemeinde,

wir freuen uns, dass die neue Reihe zur 

Musik zur Marktzeit so gut angelaufen ist.  

Es kann nach den Sommerferien mit ei-

nem bunten Programm jeweils am drit-

ten Samstag des Monats um 11.30 Uhr 

außerhalb der Ferien weitergehen.

 

Termine sowie Musiker und Musikerinnen 

finden Sie auf dem Plakat auf der gegen-

überliegenden Seite.

 

Hier noch eine Einladung an die Chöre 

oder Instrumentalisten aus Lehrte und 

Umgebung: Möchten Sie in 2025 auch 

eine der Marktmusiken gestalten? Dann 

melden Sie sich doch bei mir für weitere 

Informationen per Mail unter b.queiss-

ner@matthaeus-lehrte.de

 

Ich freue mich auf schöne Musik, Freude 

beim Zuhören, regen Besuch, nette Ge-

spräche und gemeinsames Planen…  

Danke, dass dies möglich ist!

 

Herzliche Grüße,

Ihre Kantorin Birgit Queißner

 „Zeit für ….

    …30 min Musik in Matthäus“ – Konzertreihe geht weiter
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Ehrenamtliche Arbeit ist für alle eine Be-

reicherung: Für diejenigen, die ihre Zeit 

schenken und für die Beschenkten.

Herzlichen Dank allen, die sich bereits 

in der Gemeinde engagieren und damit 

Ihren Beitrag zu einem bunten Leben mit 

vielfältigen Angeboten leisten. Mit dieser 

neuen Rubrik „Ehrenamtsbörse“ möch-

ten wir Ihnen einen Einblick in diese Ar-

beitsbereiche bieten und Sie ermutigen, 

Kontakt mit uns aufzunehmen. 

War nichts für Sie dabei? Dann freuen Sie 

sich auf die nächste Ausgabe oder spre-

chen Sie uns persönlich, per Telefon unter 

1411 oder per Mail an rebecca.denger@

evlka.de an, womit Sie sich einbringen 

möchten.

Die Angebote werden in den kommenden 

Ausgaben der Schnittpunkte laufend ak-

tualisiert. 

Pastorin Rebecca Denger 

Wir bieten - Sie finden!
ehrenamtliche Mitarbeit in der Gesamtkirchengemeinde

Mahl zu Markus - Gemeinsam statt einsam (Markus-Gemeindehaus)

Mithilfe beim Vorbereiten der Räumlichkeiten, Eindecken und Austeilen 

der Mahlzeiten mittwochs von 10.00-14.00 Uhr 

Umfang: 4 Stunden pro Woche (die Häufigkeit ist variabel)

Unterstützung des Teams der offenen Kirche (Matthäuskirche)

Öffnen der Kirche und Betreuen der Öffnungszeit für Menschen, die 
Ruhe und Besinnung oder ein nettes Gespräch suchen. Samstags von 

10.00-12.00 Uhr

Umfang: 2,5 Stunden alle 6 Wochen

Unterstützung der Gemeindebrief-Austeilenden in Lehrte Kernstadt
Verteilen der Schnittpunkte in alle Haushalte in einem Gebiet nach Ab-

sprache

Umfang: 4 Stunden alle drei Monate

Auspacken der Schnittpunkte nach der Lieferung 

(Kirchenzentrum am Markt, An der Masch 26)
Bei Lieferung der neuen Gemeindebriefe werden die großen Kartons 

zeitnah ausgepackt und die Exemplare nach Austeilenden sortiert.

Umfang: 2 Stunden pro Quartal
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Mitarbeit im Gemeindebeirat - mehr als nur Kirchencafé

Ausrichten des Kirchencafés, Entwickeln kreativer Ideen für Neues und 

Mitarbeit bei der Umsetzung. Gemeinde mitgestalten!

Umfang: 2 Stunden pro Monat für Besprechungen, 2 Stunden pro Mo-

nat für Kirchencafé, darüber hinaus je nach Kapazitäten

Mitarbeit im Besuchsdienst

Geburtstagsbesuche bei Gemeindemitgliedern ab 81 Jahren mit einem 

Gruß der Gemeinde. Betreuung und Austausch durch die Besuchs-

dienst-Gruppe möglich

Umfang: flexibel

Küstervertretung (gegen Entgelt)

Ergänzung des Vertretungs-Pools für Küstertätigkeiten

Vorbereitung des Gottesdienstraums, Begleitung der Gottesdienste, Auf-

räumen des Gottesdienstraumes

Umfang: 3 Stunden pro Einsatz 

Mitarbeit im Andachtsteam - Gottes Wort zu den Menschen bringen

Vorbereiten und Durchführen von Andachten im Team

fachliche Schulungen sind möglich

Ort: Rosemarie-Nieschlag-Haus 

Zeit: Mittwoch nachmittags 

Umfang: 1 Stunde alle 4-6 Wochen plus Vorbereitung (flexibel) 
Kontakt: gesa.steingraeber-broder@evlka.de.
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  Im Trubel des Alltags ist es schon ein 

hartes Stück Arbeit, die Aufmerksamkeit 

auf das Thema zu lenken, welches einem 

am Herzen liegt.   

  Der Gottesdienst zum Gemeindefest am   

Sonntag, den 01. September 2024 

um 11.00 Uhr in der Markuskirche    

  ist da eine gute Gelegenheit. Denn:  

Hier spielt die Musik!    

  Unter diesem Motto freuen wir uns auf 

einen klangreichen Gottesdienst mit dem 

Gospelchor und dem Posaunenchor, die 

uns kleine Kostproben ihres Konzert-Pro-

gramms vom 29. September geben 

werden. Denn was liegt uns mehr am 

Herzen als miteinander zu feiern und die 

Freude des Glaubens zu den Menschen 

zu tragen, mit Musik, Spielen und ...   

  Lassen Sie sich überraschen!  

Hier spielt die Musik!!!

  Mehrgenerationen-Gottesdienst zum Auftakt des Gemeindefestes  

  Auch in diesem Jahr feiern wir wieder ein 

Gemeindefest. Die Vorbereitungen laufen 

bereits und auch die neuen Banner sind 

beschriftet und angebracht. Nach dem 

Gottesdienst, der um 11:00 Uhr in der 

Markuskirche gefeiert wird, gibt es wie-

der Kaff ee und Kuchen sowie Leckeres 
vom Grill auf der Gemeindewiese hinter 

der Kirche. Die einzelnen Gruppen haben 

sich kreative Angebote ausgedacht – vom 

Basteln über Spiele bis zum Schminken. 

Fahrten mit unserer Marta, der Fahr-

rad-Rikscha, werden angeboten, und wer 

mag, kann einen Blick auf Lehrte vom 
Kirchturm aus werfen.   Peter Andrejewski

Gemeindefest: Am 1. September ist es soweit!

  Mit dem Banner an der Markuskirche lädt 
die Gemeinde zum Fest ein.  
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  Die Friedhofsverwaltung des Neuen Fried-

hofs in Lehrte hat in diesem Jahr den Be-

reich der Baumgräber erweitert. Nun gibt 

es wieder Platz für 48 „Urnen unter dem 

Ruhebaum“, wobei davon bereits einige 

Grabstellen vergeben sind.  

  „Immer mehr Menschen entscheiden 

sich für diese Bestattungsart“, erläutert 

der Friedhofsverwalter Gerhard Winter. 

Und weiter: „Wir bieten hier auf unserem 

Friedhof einen naturnah gestalteten Be-

reich an, der einerseits einen waldähnli-

chen Charakter hat, andererseits aber gut 

erreichbar ist.“  

  Ergänzend zu den insektenfreundlichen 

Anpfl anzungen unter den Bäumen sollen 
in dem Areal im Herbst weitere Bäume ge-

pfl anzt werden.   

  Geplant sind Bienenbäume, die ebenfalls 

sehr insektenfreundlich sind.  

  Weitergehende Informationen zu den 

Baumgräbern erhalten Sie auf der Inter-

netseite  www.alter-neuer-friedhof-lehrte.

de  oder telefonisch unter 05132-2266.  

          Moni Schneider-Mild

Baumgräber auf dem Neuen Friedhof Lehrte

  Letzte Ruhestätte im Grünen  

Ihr qualifizierter Partner für die Ausführung sämtlicher
Bestattungsformen, sowie der Bestattungsvorsorge.
Tiefe Straße 42 | 31275 Lehrte |  05132 / 83 73 43

Seit mehr als 70 Jahren in Lehrte!

www.Garvens-Bestattungswesen.de

Ihr qualifizierter Partner für die Ausführung sämtlicher
Bestattungsformen, sowie der Bestattungsvorsorge.
Tiefe Straße 42 | 31275 Lehrte |  05132 / 83 73 43

Seit mehr als 70 Jahren in Lehrte!

www.Garvens-Bestattungswesen.de

 Baumgräber    Foto: Moni Schneider-Mild  
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stadtwerke-lehrte.de

Wir sind 

für Sie
 da!

Energie für Sie.
Wir sind Ihr Stadtwerk für Strom, Erdgas 

und Wasser. Mit Lehrte verbunden – o�en 

für die Region.

stadtwerke-lehrte.de

Wir sind 

für Sie
 da!

Energie für Sie.
Wir sind Ihr Stadtwerk für Strom, Erdgas 

und Wasser. Mit Lehrte verbunden – o�en 

für die Region.

Für Spenden im Zeitraum 

vom 06. Mai bis 25. Juli 2024:

Heinrich Bedürftig, Erich 

Berkenstraeter, Bernd 

Fengler, Jürgen und Ros-

witha Kretschmer, Dorita 

Hoffmann, Marco Pawlow-

sky, Walter Sievers, Ger-

hard Kirchner, Gabriele 

Knödler, Gertrud Wellen-

kötter, Joachim Wolf, Horst 

Neiseke, Kathrin Paatsch, 
Ruth Hoxtermann, Jörg 

Reinhardt, Andrea Horn, 

August und Hildegard Borgholte, Gisela 

Hasse, Anita Schemel, Christel Palnau.
Herzlichen Dank für Ihre Spenden. Zu-

gleich möchten wir unseren Werbekun-

den danken. Durch Ihre Anzeige machen 

Sie deutlich, dass Sie mit unserer Kir-

chengemeinde verbunden 

sind. Außerdem gelingt es 

über die Werbung und die 

Spendeneinnahmen den 

größten Teil der Kosten 

für die Schnittpunkte zu 

erwirtschaften. Allen ein 

herzliches Dankeschön!

  

Dank auch allen fleißi-
gen Austrägern, die eh-

renamtlich unseren Ge-

meindebrief verteilen und so ein Stück 

Kirche zu den Menschen bringen!

Danke an alle Spenderinnen und Spender!

 Foto: congerdesign|pixabay
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Namen werden
im Internet 
nicht ver-
öffentlicht.
Wir bitten um 
Ihr Verständnis.
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  Jaro Grzanna   

  Lio Schneeberg   

  Mattis Rochlitz   

  Leonie Harnack   

  Theo Röbber   

  Till Uwe Weinhold   

Wir gratulieren zur Taufe

Oliver und Julia Blessing geb. Thiele 

Marcel und Corinna Titze geb. Wittenburg 

Leon-Alexander Bauer-Buchmann  und Katharina Buchmann  

Marc und Lena Wörmann geb. Klünder 

Wir gratulieren zur Hochzeit
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Namen werden
im Internet 
nicht ver-
öffentlicht.
Wir bitten um 
Ihr Verständnis.

Namen werden
im Internet 
nicht ver-
öffentlicht.
Wir bitten um 
Ihr Verständnis.



Irmgard Behre, geb. Knauer  99 J.

Katharina Weiß, geb. Schmidt 93 J.

Brigitte Neu, geb. Mitzkus  86 J.

Marta Ehlvers, geb. Haschke  97 J.

Hubertus Rulf      86 J.

Ingrid Drewniok, geb. Gödker 78 J.

Helmut Grabowski     84 J.

Marie-Luise Kasterke, geb. Wiele 84 J.

Stefan Häsemeyer     32 J.

Marianne Ammermann, 

geb. Schröder      84 J.

Angelika Heinze, geb. Saar  73 J.     

Ottomar Prochnau     81 J.

Hildegard Pfeffer, geb. Senne 85 J.
Ursula Siska, geb. Hübner  87 J.

Ursula Borchers, 

geb. Kamphausen     76 J.

August Borgholte     84 J.

Marlis Syring, geb. Brandes  88 J.

Christa Brankow, 

geb. Behrens      90 J.

Günther Stellmacher    99 J.

Anita Dickhaeuser, 

geb. Koschnitzki     89 J.

Edelgard Loichen, geb. Hirth  87 J.

Mike Hennigs      47 J.

Bernd Löffelbein     83 J.
Rita Löffelbein, geb. Mc Guirk 78 J.
Christine Hanke, geb. Linke  83 J.     

Christoph Peter     65 J.
Margret Weiß-Udundžić, 
geb. Wilke       86 J.

Henning Salzmann     74 J.

Edeltraud Jackowski, geb. Koch 76 J.

Lilli Gärtner, geb. Walter   90 J.

Hinrich Tuitjer      68 J.

Gisela Schibgilla, geb. Rust  81 J.

Lydia Kronhardt, geb. Warth  90 J.

Carmen Frevel, geb. Gruß  67 J.

Klaus Trusch      75 J.
Kurt Bothe       94 J.

Ruth Sandte, geb. Ackermann    94 J.

Manfred Isensee     88 J.

Wilhelm Klose      88 J.

Klaus Rohrbach     87 J.

Wir haben Abschied genommen von

 Trauer    Foto: pixabay  
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Wir haben von 
40 Menschen aus
unserer Gemeinde
Abschied genommen.

Die Namen werden
im Internet nicht
veröffentlicht.
Wir bitten um Ihr
Verständnis.



für Kinder und Jugendliche

Krabbel-Eltern-Kind-Gruppe bis 1 1/2 Jahre, jeden Freitag 9.00 - 10.15 Uhr, 

Gemeindezentrum Goethestr.20, Kontakt: Kirchenbüro Tel. 837077

Kinderspielgruppe ab 2 Jahre o. Eltern, jeden Montag und Donnerstag 9.00-12.00 

Uhr, Gemeindezentrum Goethestr.20, Kontakt: Frau Hoopmann Tel. 0170/7323576

Wieder da! Markus-Minis, 2-6 Jahre (mit Begleitperson): 27. August und weiter 

14-tägig am Dienstag, 16.00 - 17.30 Uhr, Gemeindehaus am Distelborn 3, 

Kontakt: V. Bartling Tel. 0177/8574923

Kinderkirche Markus: nach Absprache, Kontakt: S. Wagner Tel. 585 188

Kinderkirche Matthäus: am 2. Samstag im Monat (außer in den Ferien), 

Kontakt: Diakon Sven-Oliver Salzer Tel. 0152/24421078

„Freitagsengel“ für alle von 6-12 Jahren, Termine: 16. August; 30. August; 13. Sep-

tember; 27. September; FERIEN; 01. November; 15. November; 29. November, Freitag 

von 16.30-18.00 Uhr; Gemeindehaus am Distelborn 3, 

Kontakt: H. Füssel Tel. 0176/34346730; L. Erdmann Tel. 0175/4984595

NEU: KJu Lehrte (Kirchen Jugend Lehrte): 

einmal im Monat 19.00 Uhr, Termine nach Absprache

Gemeindezentrum Goethestr.20 oder Gemeindehaus am Distelborn 3, 

Kontakt: H. Füssel 0176/34346730; E. Rautert 01575/3971284; 

L. Erdmann 0175/4984595; R. Hofmann

für Frauen

„frauen unterwegs“: jeweils 3. Donnerstag im Monat, 19. September (Fahrt nach 

Hannover); 17. Oktober (Matthäus); 21. November (Matthäus); Donnerstag, 19.00 Uhr 

Kontakt: S. Hilmer-Anke Tel. 872552; B. Boetel Tel. 51567 (s.Seite 15)

für Männer

Männerkreis: 29. August; 26. September; 28. November, Donnerstag 19.00 Uhr, Ge-

meindehaus am Distelborn 3, Kontakt: G. Liesenberg Tel. 52641; 

H. Struckmann Tel. 52329, (s. Seite 11)

Sonntag, den 03. November, 10.00 Uhr Gottesdienst zum Männersonntag 

von Pastor Hohensee und Männern gestaltet, es singt der Lehrter Männerchor 

offene Gruppen
Offene Kirche: jeden Samstag 10.00-12.00 Uhr, Matthäuskirche, a) für Betroffene:

Angebote 
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offene Gruppen
Offene Kirche:

Kontakt: Kirchenbüro Tel. 837077

Bibelgespräch (nicht nur) für Skeptiker: Termine nach Absprache, Donnerstag um 

19.30 Uhr, Gemeindehaus am Distelborn 3, Kontakt: H. Fritsch Tel. 825072

Glaubenswerkstatt: 21. August; 4. September; 18. September; 2. Oktober; 30. Ok-

tober; 13. November; 27. November, 14-tägig Mittwoch um 20.00 Uhr (außer in den 

Ferien), Kirchenzentrum am Markt, D. Paschko, Info: Kirchenbüro Tel. 837077

Theologischer Literaturkreis: Termine nach Absprache, jeweils um 16.00 Uhr, 

Gemeindehaus am Distelborn 3, Kontakt: I. Struckmann Tel. 52329

Patchwork: 1. Donnerstag 19.30 Uhr, Kirchenzentrum am Markt, A. Tatchen, 

Info: Kirchenbüro Tel. 837077

NEU: Strick-Café: 29. August; 24. Oktober; 28. November, von 15.00 - 18.00 Uhr, Ge-

meindezentrum Goethestr.20, Kontakt: susanne.rattey@icloud.com 

oder im Kirchenbüro: kg.lehrte@evlka.de, 05132-837077  

Besuchsdienstkreis Markus: Termin nach Absprache von 9.30-11.00 Uhr, 

Gemeindehaus am Distelborn 3, Kontakt: Pn. S. Anca Tel. 2653

Ma(h)l zu Markus: Jeden Mittwoch von 12.00-14.00 Uhr, Gemeindehaus am 

Distelborn 3, Kontakt: A. Vockeroth Tel. 825137

Spiele- und Klön-Nachmittage Goethestraße 20: Am 3. Mittwoch im Monat, 

15.00 Uhr, Kontakt: Fr. Wulf Tel. 55014 

Spiele-Nachmittag am Distelborn 3: 15. September (Sonntag!); 26. Oktober; 16. No-

vember; 14. Dezember, Samstag von 15.00-18.00 Uhr, Kontakt: I. Krüger Tel. 55708, 

Ich bitte neue Mitspieler*innen um vorherige Anmeldung, Danke - und herzlich will-

kommen!

Spiele-Abende am Distelborn 3: 2. August, 14-tägig Freitag ab 19.00 Uhr, Kontakt: B. 

Andrejewski Tel. 2691

Selbsthilfegruppen und Beratungsstellen des Diakonischen Werkes

Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke (Markusgemeinde): 

Dienstag von 18.00-20.00 Uhr, Gemeindehaus am Distelborn 3, 

Kontakt: H. Honemann Tel. 05175/3509; H. Griethe H. 0171/4826666

Selbsthilfegruppe Anonyme Alkoholiker AA/Anon (Matthäusgemeinde):

a) für Betroffene: Donnerstags 19.00-20.30 Uhr, Kontakt: Jörn 0170/3410161 
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b) mit Angehörigen / Freunden: 3. Donnerstag 19.00-20.30 Uhr, 

Kontakt: Ursula 05132/2139; jeweils Gemeindezentrum Goethestr. 20 

Selbsthilfegruppe Angst- und Panikattacken: jeden zweiten Freitagabend, 

Gemeindehaus am Distelborn 3, vorherige Kontaktaufnahme erforderlich,

Email: angst-in-lehrte@gmx-topmail.de

Schuldnerberatung: nach Absprache, Gemeindehaus am Distelborn 3, 

Kontakt: A. Krack Tel. 05136/897310

Trauercafé: 1. Samstag im Monat, 7. September; 5. Oktober; 2. November 14.00-

16.00 Uhr, Kirchenzentrum am Markt, Kontakt: Ambulanter Hospizdienst Tel. 

05136/897311

Gruppe verwaiste Eltern, Trauernde, Hinterbliebene: nach Absprache, 

Gemeindehaus am Distelborn 3, Kontakt: M. Fenske-Mouanga Tel. 05136/897311

für Seniorinnen und Senioren 

Seniorenkreis: jeden Montag von 15.00-17.00 Uhr, 

Gemeindehaus am Distelborn 3, Kontakt: A. Vockeroth Tel. 825137
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Gymnastikkreis: jeden Freitag von 15.00-16.00 Uhr, 

Gemeindehaus am Distelborn 3, Kontakt: S. Licht Tel. 825343

Musikalisches Miteinander

Kinderchor: jeden Donnerstag 16.00-16.45 Uhr, Kirchenzentrum am Markt, 

Kontakt: Kantorin B. Queißner Tel. 825638

Gospelchor: jeden Montag 19.30-21.30 Uhr, Gemeindehaus am Distelborn 3, 

Kontakt: J. Johnson Tel. 8214621; G. Franke Tel. 52782

Erwachsenenchor: jeden Dienstag 18.30-20.00 Uhr, Kirchenzentrum am Markt, 

Kontakt: Kantorin B. Queißner Tel. 825638

Vokalensemble: alle 14 Tage am Dienstag, 19.30-21.30 Uhr, Gemeindehaus am 

Distelborn 3, Kontakt: J. Johnson Tel. 8214621

Posaunenchor: jeden Montag 19.30-21.00 Uhr, Gemeindezentrum Goethestr. 20, 

Kontakt: Christian Lange Tel. 05141-3029455

Kammerorchester: jeden Montag 20.00 Uhr, Kirchenzentrum am Markt, 

Kontakt unter Tel. 05132/865069 
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Friedhöfe und Klima

Wir folgen den Wünschen nach Urnenbestattungen, ein Teil davon 
auch anonym, und wir haben unser Angebot ständig erweitert z.b. 
mit Urnenbestattungen unter Bäumen oder Urnengrabstätten im Staudenbeet. 
Diversität ist bei uns schon lange status quo.
Wir achten auf natürliche Formen der Grabstätten. Blumenwiesen und
Totholzbereiche sind Bestandteile unserer Planungen.

Schauen Sie einmal auf unsere Internetseiten:
E-Mail friedhof.lehrte[at]kirchenkreis-burgdorf[dot]de

www.alter-neuer-friedhof-lehrte.de

Friedhofsbüro:
Am Stadtpark 16
31275 Lehrte

Telefon 05132 22 66

Bürozeiten Mo.-Fr. 08.00 - 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung



Friedhöfe und Klima

Seit Jahren ist es für uns selbstverständlich einen 
ausgewogenen Anteil an naturbelassenen Stellen 
und gepflegten Grabstellen vorzuhalten.
Diese Kombination ermöglicht die Basis für eine 
umweltschonende Grünzone innerhalb städtischer Bebauung.
Klimatisch findet da ein Austausch 
erwärmter Luft mit Kühle durch die Bepflanzung statt.
Gerade mit zunehmenden Temperaturen 
und Wetterphänomenen ist es wichtig auch 
nicht belegte Stellen auf Friedhöfen zu belassen und 
nicht durch Bebauung zu versiegeln.
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